
dieser Gemeinsamkeit bei der weiteren Gestaltung der entwickelten sozialisti­
schen Gesellschaft ist die führende Rolle der Arbeiterklasse und ihrer marxistisch- 
leninistischen Partei sowie deren konsequente Bündnispolitik, die von allen poli­
tischen und sozialen Kräfte anerkannt wird. Die Fraktionen tragen dazu bei, die 
von den befreundeten Parteien und Massenorganisationen im Demokratischen 
Block gemeinsam erarbeiteten einheitlichen Standpunkte für die Lösung der 
Aufgaben der obersten Volksvertretung zu nutzen und alle Abgeordneten für 
deren Verwirklichung zu mobilisieren. Ihr Wirken ist folglich mit den Fraktionen 
bzw. der parlamentarischen Opposition in bürgerlichen Parlamenten nicht ver­
gleichbar.

Der sozialen Zusammensetzung nach gehören der Volkskammer der 7. Wahl­
periode an (erlernter Beruf bzw. erste Erwerbstätigkeit) :

Arbeiter
Abgeordnete

235
Prozent
47,0

Mitglieder von LPG, werktätige Einzelbauern, 
Gärtner, Fischer 60 12,0
Angestellte 127 25,4
Angehörige der Intelligenz 76 15,2
Sonstige 2 0,4

Nach der sozialen Herkunft der Abgeordneten umfaßt die Volkskammer:
Abgeordnete Prozent

Arbeiter 268 53,6
Mitglieder von LPG, werktätige Einzelbauern, 
Gärtner, Fischer 53 10,6
Angestellte 105 21,0
Angehörige der Intelligenz 28 5,6
Selbständige Handwerker 31 6,2
Gewerbetreibende und freiberuflich Tätige 8 1,6
Sonstige 7 1,4
332 Abgeordnete sind Männer, 168 Frauen. 60 Abgeordnete waren am Tage ihrer
Wahl zwischen 21 und 30 Jahre alt.14

Die Zusammensetzung der Volkskammer entspricht den wachsenden Anforde­
rungen, die die weitere Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft 
an das oberste staatliche Machtorgan stellt. Sie beweist, daß unter sozialistischen 
Bedingungen für den im Kapitalismus immer stärker hervortretenden Prozeß der 
Bürokratisierung und der Zunahme der Beamten in den Parlamenten kein Raum 
ist.

9.1.2. Die Aufgaben und Befugnisse der Volkskammer

Entsprechend der Funktion der Volkskammer als oberstes Organ der Staatsmacht 
sind in der Verfassung ihre Aufgaben und Befugnisse eindeutig und klar bestimmt.

14 Alle Zahlenangaben aus: Die Volkskammer der DDR, 7. Wahlperiode, a. a. O.
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